
EINLADUNG

FR, 10.AUGUST
WIE WOHNEN 
DARMSTÄDTER 
ARCHITEKTEN?



Zu den Dauerbrennern der liebgewonnenen Klischees gehört, dass 
Architekten unterkühlte, funktionale Wohnungen bauen, 
aber selbst im stuckverzierten Altbau leben. Doch mit welcher Haltung 
planen Architekten tatsächlich ihre eigene Wohnung?

Am Freitag, dem 10. August geben BDA-Architekten im Rahmen des 
Architektursommers Rhein-Main 2012 in Darmstadt Einblicke in ihr privates 
Wohnglück, die zur bestimmenden und sich generell stellenden Frage 
des Wohnens führen: Wie viel Gemeinschaft erfordert das Wohnen?

StageCage am Hauptbahnhof 
Platz der Deutschen Einheit 24, 64293 Darmstadt 
Kurzvorträge – Beginn: 19Uhr

FR, 10.AUGUST
WIE WOHNEN 
DARMSTÄDTER 
ARCHITEKTEN?



Prof. Anke Mensing & Andreas Sedler, Architekten BDA
OpusHouse - Wohnen und arbeiten in der Stadt
Stadthaus

Felix Waechter, Architekt BDA 
Das schönste Haus der Welt
Wohnhaus

Joachim Klie, Architekt BDA 
Ferien am AKW
Freistehendes EFH, mehr wie ein Ferienhaus

Jörg Blume, Architekt BDA
In Bessungen wohnt man nicht
Gründerzeithaus

Werner Schulz, Architekt 
Müsst ihr heute noch nach Hause fahren?
Einfamilienhaus mit Büro auf dem Land

Corinna Bauer, Architektin BDA 
Eine Oase in der Innenstadt
Mehrfamilienhaus in Bauherrengemeinschaft

Hans-Henning Heinz, Architekt BDA
Rot-Weiss in Grün
Ein-Familien-Wohn-Haus

Jörg Krämer, Architekt BDA 
Haus am See
Siedlungshaus

Christian Nasedy, Architekt BDA 
Nehmen und geben
Kettenhofhaus

Prof. Klaus Trojan, Architekt BDA 
Unser grünes Zimmer
Garten

Bernd Freihaut, Architekt BDA 
Raumwunder
Laden mit Lager



WWW.ASRM-DARMSTADT.DE

Ermöglicht durch Sponsoren und Partner

STAGECAGE – AM HAUPTBAHNHOF DARMSTADT

Die temporäre Veranstaltungshalle auf der Grünfl ache zwischen Hauptbahnhof 
und Rheinstraße wurde von der Hochschule Darmstadt geplant und 
realisiert. Sie ist an Veranstaltungstagen noch bis zum 31. August geöffnet.
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